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Chocoletti

Zum Beispiel
sich mal mit Chocoletti belohnen.
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ERNST KLETT VERLAG
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Die Vernunft anzuklagen, mag dem
Menschen schlecht anstehen, da er nur
durch sie Mensch wurde... Aber daß
sie gegen den Irrationalismus zu
verteidigen ist, schließt noch nicht ein,
daß sie deswegen schon rundum im
Recht wäre... Auf ihrem Gipfel
erkennt die Vernunft selbst ihren Ort in
der menschlich-geistigen Welt, ihre
Stellung gegenüber dem Sein, ihre
Tragweite, ihre Gefahren... Nur die
Vernunft selbst kann sich zur Raison
bringen.

(Aus dem Vorwort des Autors)

Bereits 1975 erschienen:
Michael Landmann /
Entfremdende Vernunft
Edition Alpha. 235 Seiten.
Kart. 30-DM
ISBN 3-12-905230-5

Michael Landmann
Anklage gegen die
Vernunft
230 Sehen. Kart. 24,- DM

Wohlstand und Luxus, aber auch die
technologischen Entwicklungen der
letzten Jahrzehnte, haben der wahren
Revolution den Boden entzogen, auf
dem sie gedeihen könnte; was sich heute

in Europa revolutionär gebärdet, ist
bereits überholt „Wo der Geist von
Weltstadt, Weltstaat und Welttechnik
die Abläufe der Revolutionen
bestimmt, ist gleichsam die Seele der
Revolution nicht mehr frei."

127 Seiten. Kart. 18,- DM
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